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MITTEN IM LEBEN 

Am 30. Juni 2015 begrüßte Albrecht 
Ränger, Vorstand AWO Gemeindever-
band Zeulenroda-Triebes e.V., in der 
barrierefreien Wohnanlage in der Trie-
beser Bahnhofstraße 2 die Mieter,  
AWO-Präsidiumsmitglieder, Vertreter 
der Stadtverwaltung Zeulenroda-
Triebes und Gäste zum symbolischen 
Spatenstich für die Gestaltung des Au-
ßenbereiches. 

Was mit dem Spaten für Manuela Mül-
ler, Vorstand AWO Gemeindeverband  
Zeulenroda-Triebes e.V. und Karin 
Wagner, Leiterin des Fachbereichs III 
in der Stadtverwaltung Zeulenroda-
Triebes, nur zu schwer zu schaffen 

war, werden demnächst die Maschi-
nen der Firma Knobel Tief- und Stra-
ßenbau aus Greiz bewältigen.  
Die ca. 7.000 qm große Fläche soll 
grünen und blühen und mit schönen 
Bänken zum Verweilen ausgestattet 
werden.  
Die Mieter der Erdgeschosswohnun-
gen können einen kleinen Bereich vor 
ihrer Terrasse als Garten nutzen. Aber 
auch alle anderen Mieter können sich 
sehr gern im Garten einbringen. Viel-
leicht kann auch so gemeinsam ein 

Symbolischer Spatenstich für den Beginn der 
Gestaltung der Außenanlagen in Triebes 

Beet mit Blumen oder Kräutern gestal-
tet werden.  
Für die Gestaltung der Parkfläche ste-
hen der AWO im Rahmen der Städte-
bauförderung 150.000 Euro zur Verfü-
gung. Ein Drittel davon übernimmt die 
Stadt Zeulenroda-Triebes und zwei 
Drittel teilen sich das Land Thüringen 
und der Bund. Deshalb wird auch das 
gesamte Areal öffentlich zugänglich 
sein, wobei der Gartenbereich, der di-
rekt an die Wohnanlage grenzt, mit 
kleinen Mauerelementen und eventuel-
len Bepflanzungen optisch abgegrenzt 
sein wird.  
Künftig wird es auch möglich sein, di-
rekt von der Bahnhofstraße bzw. vom 
Hainacker durch den Park zur Kirche 
oder zum Teich am Kirchsteig zu ge-
langen.  
An diesem schönen sonnigen Tag 
wurde natürlich auch gleich der Grill 
angezündet und unsere Mieter und 
Gäste konnten sich an Rostern und 
Getränken laben und gemütlich zu-
sammen sitzen und plaudern.  

Wir wünschen einen guten Bauverlauf 
und freuen uns auf eine schöne Ge-
staltung des Bereiches. 
Herzlicher Dank hierfür an die Stadt 
Zeulenroda-Triebes für ihre Unterstüt-
zung.  

Besuchen Sie doch auch 
unser Café im Dachge-

schoss der Wohnanlage in 
Triebes. Von dort haben 
Sie eine gute Sicht, wie 

sich das Außengelände in 

einen schönen Park ver-
wandelt und genießen Kaf-
fee und Kuchen oder einen 

leckeren Eisbecher.  

Öffnungszeit:  
 

Sonntag von 14 - 17 Uhr 

Haben Sie Interesse an einer Woh-
nung, rufen Sie uns bitte an, infor-
mieren Sie sich oder vereinbaren 

einen Besichtigungstermin.  
Wir freuen uns auf Sie.   

Telefon:  036622 / 837 227 
oder  036628 / 70 432  
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Familienwandertag und  
Fahrradparcours 

Am Freitag, dem 5. Juni 2015, waren die Kinder und 
Eltern unserer Kindertagesstätte „Sonnenschein“ in 
Auma zu einem Familienwandertag eingeladen - Ziel 
war das Waldhaus im Aumaer Wald. 
Am frühen Nachmittag ging es bei hochsommerlichen 
Temperaturen auf Wanderschaft, ausgerüstet mit 
Wanderschuhen, Rucksäcken und einem Wanderlied 

auf den Lippen. Nach etwa 50 Minuten 
zügigem Marsch durch die Natur, ka-
men kleine und große Wandersleute 
am Waldhaus an, wo bereits kühle 
Getränke und belegte Brote bereit-
standen. Vielen Dank hier noch einmal 
an die helfenden Muttis! 
Zum Erstaunen aller hatte sich das 

Waldhaus aber zu einem Knusperhäuschen verwan-
delt, geschmückt mit feinstem Lebkuchen. Als sich 
dann auch noch die Tür öffnete und eine alte Hexe 
heraustrat, wussten alle, dass sie mitten im Märchen 
von „Hänsel und Gretel“  gelandet waren. 
Mit heller Freude lauschten die Kinder und Eltern dem 
Märchen, vorbereitet und gespielt von den Erziehern 
und Erzieherinnen, welchen mit einem tobenden Bei-
fall gedankt wurde. 
Mit dem Lied „Hänsel und Gretel“ ging dieser schöne 
Nachmittag zu Ende und zur Freude des Kindergar-
tenteams hatten viele Familien dafür Zeit gefunden. 

 

Fünf Tage später, am 
10. Juni, wartete  am 
Vormittag auf alle 
Schulanfänger ein Fahr-
radparcours, gestaltet 
durch Frau Pucklitzsch 
von der Polizei. Stolz 
hatte jeder Vorschüler 

sein Fahrrad mitgebracht und Frau Pucklitzsch staunte 
nicht schlecht, welch tolle Räder zu sehen waren. 
Jedes Rad wurde auf Verkehrssicherheit geprüft und 
nur wenige Mängel konnten festgestellt werden. Dann 
bewiesen die kleinen Radfahrer Mut und Geschicklich-
keit beim Durchfahren eines Fahrradparcours, hierbei 
waren die verschiedensten Aufgaben zu lösen. 
Alle Kinder erreichten das große Ziel: den Fahrrad-
pass! 
WIR WÜNSCHEN IHNEN ALLZEIT  SICHERE FAHRT UND 

DENKT DARAN : HELM NICHT VERGESSEN! 
 

Heike Fritzsche 

Endlich ist der Sommer daEndlich ist der Sommer daEndlich ist der Sommer daEndlich ist der Sommer da    
Jetzt ist es wieder soweit! Der Sommer ist da und die 
Sonne kitzelt uns, die Kinder aus der Kindertagesstätte 
„Pusteblume“ in Zeulenroda, mit ihren Sonnenstrahlen. 
Ganz oft haben wir sie mit dem Lied "Liebe, liebe Son-
ne, komm ein bisschen runter..." gerufen. Zum Glück 
hat sie uns gehört und weil es jetzt so schön warm ist, 
können wir die meiste Zeit des Tages im Freien verbrin-
gen.  
Wir beginnen den Tag manchmal schon mit dem Früh-
stück im Garten und können nach dem Waschen gleich 
wieder hinaus zum Spielen. Wenn es richtig warm ist, 
stellen wir das Bassin im Garten auf und alle Kinder 
können sich im kühlen Nass abkühlen und nach Her-
zenslust planschen. Am meisten macht es Spaß die 
kleine Rutsche hinunter zu rutschen.  
Für unsere Kleinsten ist es spannend, das Wasser in 
Gefäße ein- und wieder 
auszuschütten. Mit 
Gießkannen und Ei-
mern im Wasser hantie-
ren sie ganz begeistert.  
Aber auch die nahe 
Umgebung lockt uns im 
Sommer. Wir machen 
kleine Ausflüge zur Tal-
sperre, ins Tiergehege 
oder in die Wälder ringsum. Bei einem kleinen Picknick 
auf der Wiese mit Keksen, Obst und Tee stärken wir 

uns dann für den Rückweg. 
Sommer heißt aber immer auch 
Urlaubszeit. Endlich Ferien und 
Zeit, das schöne Wetter mit der 
Familie zu genießen. Und so wie 
die Eltern sich auf ihren langer-
sehnten Erholungsurlaub freuen, 
so freuen sich auch die Kinder 
auf eine kleine Auszeit vom Kin-
dergartenalltag, der ganz schön 
anstrengend sein kann. Dabei 
ist es ganz egal, wo man die 

Ferien verbringt, ob am Meer, auf dem Bauernhof, im 
Garten oder auf dem Balkon. 
Und liebe Eltern, denkt daran: Sonnenschutz ist jetzt  
besonders wichtig! Bitte cremen Sie die Kinder für den 
Kindergarten schon morgens mit Sonnencreme ein. Und 
auch der Sonnenhut darf nicht fehlen.  
Dann können wir das Wetter so richtig genießen. 
 

Die „Mäuse“ aus der „Pusteblume“ 

Wir bleiben fit!  Wir bleiben fit!  Wir bleiben fit!  Wir bleiben fit!      
    

Seniorensport in der barrierefreien  
Wohnlage in Triebes 

 

„Sport frei!“ heißt es jeden Montag von 10 – 
11 Uhr in unserer Begegnungsstätte. Nicole 

Müller von der PhysioLounge im Triebesgrund lässt sich jede Wo-
che etwas Neues einfallen, um die Senioren unserer Wohnanlage 

fit und beweglich zu halten.                        J. Ullrich             
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Beim angenehmen frühsommerlichen Wetter verschlug es uns ins Eiskaffee nach Hohenleuben. Jeder Bewohner 
suchte sich sein Getränk aus und ließ sich einen Eisbecher nach Wahl zusammenstellen. Gemeinsam genossen 

wir den Aufent-
halt im Freien 
und ließen uns 
von vielen Wit-
zeleien einiger 
Bewohner und 
dem Gastwirt 
unterhalten. 
 

Zum ersten der beiden Angehörigenabende luden wir alle Verwandten der Bewohner des Erdgeschosses ein. 
Hausleitung, Verwaltung und einige Mitarbeiter der Pflege und Betreuung standen den Besuchern für alle Fragen 

zur Verfügung und hatten ein offenes Ohr für indivi-
duelle Wünsche und Anliegen. Währenddessen 
wurden alle Bewohner und Angehörigen durch das 

Küchenteam mit al-
lerlei Gegrilltem, Sa-
laten, zugehörigen 
verschiedenen Dips 
und Baguette sowie 
kleinen Desserts 
und Obst verwöhnt. 

 

Bei erneut herrlichem Wetter ging es zu Fuß durch die saftig grüne Landschaft zum traditionellen Ausflug in die 
Heimatstube. Nach leckerer Torte und Kaffee zog es die teilnehmenden Bewohner vor allem in die aktuelle Aus-

stellung „Max und Moritz“, aber auch in die Dauer-
ausstellung. Staunende und interessierte Bewohner 
fragten viel und schwelgten in Erinnerungen. 

 

Auch der „Tag der offenen Tür“ am 12. Juni 2015 war nicht 
zuletzt durch den Auftritt einiger Mitarbeiter unter dem Motto 
„Ein Kessel bunter Musik“ ein Erfolg. Fast alle Bewohner, viele Angehörige sowie auch interessierte Besucher wa-

ren mit von der Partie und spendeten den Interpreten Applaus für ihre 
wunderbaren Auftritte. Moderator Jens Broß-
mann konnte viele hochkarätige Stars ankündi-
gen und die Gäste genossen die Show.  

 

 
 

Ausfahrten, das alljährliche Sommerfest, einen Chorauftritt in 
unserem Kaffeehaus und vieles mehr erwartet unsere Be-
wohner in den kommenden Wochen.                   Patrick Urban  



 

Begegnungsstätte  Pöllwitz   
Kaffeenachmittag von 14 - 17 Uhr  
am Mittwoch: 15.7. und 29.7. 
 

Café in der Wohnanlage Bahnhof- 
straße 2 in Triebes jeden 
Sonntag von 14 - 17 Uhr geöffnet  
 

Jeden Montag ab 10 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Begegnungsstätte  in der Wohnanla-
ge „Am Birkenwäldchen“, Pausaer Str. 
80 in Zeulenroda von 14 - 17 Uhr am 
Dienstag:  14.7. und 28.7. 
      

Jeden Mittwoch ab 14 Uhr  
Seniorengymnastik 
 

Kita „Pusteblume“ Zeulenroda  
18.7. Teilnahme am Spendenlauf 
Donnerstagvormittag: Rockzipfeltreff 
 
 

Änderungen vorbehalten! 

 

JULI / AUGUST 
2015 

 
 

Pflegezentrum „Zum alten Kraft-
werk“ Auma, Lindenweg 2 
 

Samstag und Sonntag, 14 - 17 Uhr   
Kaffeehaus „Zum Sophienbad“ offen  
 

16.7. Kutschfahrt 
23.7. Besuch der Heimatstube 
31.7. Gottesdienst 
Auftritt des Kammerchors Zeulenroda 
4.8. Rollstuhlkutschfahrt 
5.8. Geburtstag des Monats 
6.8. Ausflug zu den Plothener  
       Teichen mit Mittagstisch 
13.8. Schifffahrt Saalburg 
 

Cafeteria  in der Seniorenresidenz 
Lindenweg 4, Auma von 14 - 17 Uhr  
geöffnet am:  12.7., 21.7. und 9.8. 

Impressum 

Termine 
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25 Jahre AWO Thüringen25 Jahre AWO Thüringen25 Jahre AWO Thüringen25 Jahre AWO Thüringen    
 

Am 13. Juni 2015, um 14 Uhr, eröffnete der Landesvorsitzende der Ar-
beiterwohlfahrt Thüringen, Werner Griese, gemeinsam mit Ministerin Hei-
ke Werner und der Zooparkdirektorin Dr. Dr. Sabine Merz das AWO-Fest 
im Erfurter Zoopark. Anschließend war die große Bühne frei für viele 
Künstler und Akteure: Tanzgruppen, Musiker, Artisten und Zauberkünst-
ler aus AWO-Einrichtungen in ganz Thüringen zeigten ihr Können. Und 
auch die Thüringer Waldesel-Dame Emma hatte Grund zur Freude: Die 
AWO Thüringen übernahm eine Patenschaft über das Tier.  
Viele Attraktionen und gute Musik wurden AWO-Mitarbeitern, Mitgliedern 
und Gästen auf der großen Festwiese anlässlich des 25 jährigen AWO-
Jubiläums im Zoopark geboten. Am Bungee-Trampolin und beim Aqua-
Zorbing, beim Kistenklettern, Segway-Parcours oder an der Riesenrut-
sche war bis zum Abend reger Betrieb. Ab 18 Uhr sorgten zudem die 
"Rambling Stamps" aus Lauscha für gute Musik.  
Und wer Lust und Laune hatte, konnte selbstverständlich einen Spazier-
gang durch den schönen und interessanten Park unternehmen und viele 
Tiere aus nah und fern beobachten. 
Auch Mitglieder und Mitarbeiter der AWO Zeulenroda reisten zum Jubilä-

um nach Erfurt 
und verbrachten 
dort vergnügliche 
Stunden.  
Auch wurden wir 
von einem Gewit-
terschauer über-
rascht, was aber 
der guten Stim-
mung keinen Ab-

bruch tat.  
 

Wir sagen herzlichen Dank Wir sagen herzlichen Dank Wir sagen herzlichen Dank Wir sagen herzlichen Dank 

der AWO Thüringen für die der AWO Thüringen für die der AWO Thüringen für die der AWO Thüringen für die 

Einladung zum Fest. Einladung zum Fest. Einladung zum Fest. Einladung zum Fest.     

MITTEN IM LEBEN 

Informationsblatt der  
Arbeiterwohlfahrt Soziale Dienste 
Zeulenroda gGmbH und  
Arbeiterwohlfahrt Gemeindeverband 
Zeulenroda-Triebes e. V. 
Geschäftsstelle 
Pausaer Str. 80 
07937 Zeulenroda-Triebes 
 

Telefon: 036628 / 70432 
Fax: 036628 / 70431 
E-Mail: info@awo-zeulenroda.de 
Internet: www.awo-zeulenroda.de 
 

Geschäftsführer/Vorstand:  
Albrecht Ränger und Manuela Müller 
 

Gerichtsstand gGmbH / e.V.:  
Amtsgericht Jena   HRB 205969 
Amtsgericht Greiz   VR 324  


